
Protokoll der AStA-Sitzung 23.09.2014

Protokoll: Franziska

Protokoll nächste Sitzung: Tim
Moderation nächste Sitzung: Andreas

1. Gäste
1. Fachschaft Physik

◦ Druckkostenzuschuss zur Happy Physics
◦ Druckvorlage ist da
◦ wieder nicht gegendert
◦ Auflage, dass die Fachschaft das potentielle Genderseminar besuchen sollte
◦ genehmigt

2. Fachschaft Maschinenbau
◦ Vernetzungsseminar mit der FS Maschinenbau des KIT 12.-14.09.
◦ Antragsverantwortlicher verwechselte Antragsfristen
◦ Themen: KIT erhielt letztes Jahr eine Auszeichnung für gute Lehre im MB, 

Zulassungsverfahren Bachelor/Master, Orientierungsveranstaltungen, 
Gremienarbeit

◦ Finanzreferat sollte Anleitung auf der Homepage überarbeiten
◦ genehmigt

3. Residenzfestspiele
◦ haben Finanzantrag überzogen
◦ bekommen eine Rechnung
◦ Philip soll Unmut über Werbe-Auto, dass auf der Bastion stand, 

kommunizieren

2. Finanzanträge
3. Berichte

1. Jakob
◦ gleich ist FSK in der Fachschaft 1
◦ es wird über die Satzung der FSK gesprochen, Frau Wypych stellt das 

Konfliktmanagement vor
◦ Sitzung des inQM Beirates – zentrale Verwaltung und Präsidium sind sich über 

Verfahren der Systemakkreditierung bereits einig. Dieses ähnelt dem 
bisherigen Verfahren stark. Viele Studierenden sollten am Workshop am 21.10.
teilnehmen.

2. Nina
◦ in den Aufenthaltsraum kommt ein schöner großer Tisch
◦ wir haben schöne neue Pinnwände
◦ Jan-Martin organisiert Plakate für Büro und Konferenzraum

3. Philip
◦ Auswahl der autonomen Tutorien hat stattgefunden. Es gibt einige nicht-

geisteswissenschaftliche Angebote
◦ Ringvorlesungsvorträge sind festgeklopft. Wenige hart theoretische Vorträge. 

Unter anderem “Utopie im Film”.
◦ ISIS-Reihe kann als Ringvorlesung finanziert werden.
◦ Poststrukturalismus-Reader sind da.
◦ Kalender geht morgen in den Druck.
◦ Zeitung ist auch fast fertig – geht vor Druck über den Verteiler.

4. Tim



◦ Verwaltungsrat des StuWe – Rahmenplan zur Bebauung des Karlshofes steht. 
Förderung des Landes steht noch nicht fest. Essenspreise für alle außer Studis 
sollen erhöht werden. 

◦ Corporate Identity Prozess des StuWes ist angestoßen. Logo-Wettbewerb.

5. Daniel
◦ Ab November werden die ersten Plätze im Studi-Wohnheim in den Kasernen 

bezugsfertig sein.
◦ Wohnraumhotline geht jetzt los. Wohnen für Hilfe auch. 
◦ Das StuWe hat jetzt auch eine Facebook-Seite.

6. Andreas
◦ bald werden die eingestellten Referate für die kommende Legislatur 

ausgeschrieben

7. David
◦ nahm an einem Treffen mit dem TUCan Team teil – gerne sollen das nächste 

Mal mehr Studis mitkommen

4. Regale/Schränke
• wir haben sehr viele unterschiedliche Schränke und Regale
• viele Referate/Projekte brauchen abschließbare Lagermöglichkeiten
• tiefere, flexible Wandregale für Referent_innenraum
• kleinteilige, abschließbare Schränke für den Konferenzraum

5. brandnamen
• als Reaktion auf den offenen Brief hat Franziska im Namen des Vorstandes eine 

Stellungnahme abgeschickt, das Protokoll wird geändert, mit einem Hinweis 
versehen und neu hochgeladen.

• Freitag, 12 Uhr gibt es ein Gespräch mit der_dem Absender_in des offenen 
Briefes.

6. Kletterwald
• der Geschäftsführer des Kletterwaldes hat uns geantwortet und weitere 

Gespräche angeboten
• würden nochmal zurückspiegeln, dass die Kritikpunkte von mehreren Menschen 

kamen
• bis sich die Bedingungen verbessern machen wir keine Veranstaltungen mehr dort

– Hinweise auf der Homepage sind entfernt worden
• Kanzler informieren, da der Wald auf dem Hoheitsgebiet der Universität ist

7. DKMS
• zwei Termine – einmal Stadtmitte, einmal Lichtwiese
• junge, fitte Studierende sollen als Spender_innen geworben werden, ältere 

Menschen sollen als Spender_innen geworben werden.
• Helfer_innen zur Typisierung sollen über Universität und Darmstädter 

Unternehmen aquiriert werden.
• Deutlicher Hinweis, dass Risikogruppenregelung willkürlich ist.

8. Organspendeausweise
• in der letzten Woche sind zwei Beamer, ein Laptop und der Akkuschrauber 

gestohlen worden.
• Anzeige mit Seriennummer geht heute an die Polizei.
• keine Wertsachen im AStA liegen lassen. Türen schließen, wenn niemand im 

Stillarbeitsraum ist.
• Transponderschloß für den Stillarbeitsraum.



9. Genderseminar
• wir halten eine Fortbildung nicht nur für Fachschaften, sondern auch für den 

AStA selbst für sinnvoll
• mögliche Anbieter_innen wären die Gender Bias Werkstatt oder das NDC


